Jahresmitgliederversammlung des Förderkreis der Elisabethenschule,

16.11.2015, Raum B012

Protokoll: Tanya Elshorst

Anwesende: siehe Anwesenheitsliste

Ad 1. Bericht ds Vorstandes:

Erfreulicherweise ist es dieses Jahr gelungen, die Mitgliederzahl von bisher ca.170 auf jetzt ca. 200 Mitglieder zu erhöhen. Zu diesem Erfolg haben die Werbung während der Elternabende vor allem in den 5., aber auch in den höheren Klassen, sicher beigetragen.

Auch die Präsenz beim Schulfest, sowie das Engagemente bei den Tagen der offenen Tür und der Einschulungsveranstaltung der 5. Klassen sorgten für eine Wiedererkennung und dadurch ebenfalls für eine erhöhte Bereitschaft, dem Förderkreis beizutreten.

Der Spendenaufruf im letzten Schuljahr hat 1270€ eingebracht, die für die Schulhofgestaltung genutzt werden können. Zusätzlich dazu hat Herr Dr. Koch vom Ortsbeirat 3 per e-mail zugesagt, dass aus der Kasse des Ortsbeirates weitere 3000€ dazugegeben werden. Herr Koch will sich auch an die Fa. Merz wenden und um zusätzliche Mittel bitten.

Schon jetzt ist der Förderkreis jedoch in der Lage 5 Banksets (Kostenpunkt ca. 1000€ pro Set) zu bestellen, 3 für das Hauptgelände und 2 für die Außenstelle.

Es bestand natürlich auch im vergangenen Jahr die Möglichkeit, Unterstützung für Klassen- oder Musikfahrten, sowie für die MentorInnen, die mit ihren 5. Klassen auf Klassenfahrten fahren sollen, zu beantragen. Dies ist im vergangenen Jahr allerdings weniger in Anspruch genommen worden als früher.

Auch weiterhin unterstützt der Förderkreis schulische Aktivitäten, wenn die LehrerInnen dies beantragen. Auch dies ist im letzten Jahr wenig in Anspruch genommen worden. Die Schulleitung wird daher gebeten, die LehrerInnen nochmals auf diese Möglichkeit hinzuweisen, damit sie mögliche Projekte für die SchülerInnen nicht am Geld scheitern lassen.

Auf Grund der Einnahmen bei schulischen Aktivitäten und auf Grund von Spenden steht das Konto des Förderkreises nämlich zur Zeit recht gut da (s.u.).

Eine wichtige Funktion des Förderkreises war auch in diesem Jahr die Zwischenfinanzierung von Projekten, für die externe Geldgeber Geld spenden möchten. Auf diesem Wege wurden die Junior Akademie und die Projekte der Polytechnischen Gesellschaft (hauptsächlich finanziert durch die Telekom) möglich gemacht. Der Förderkreis ist als gemeinnütziger Verein in der Lage, Spenden entgegenzunehmen und den Geldgebern eine Spendenquittung auszustellen. Die Projekte erhalten dann das Geld vom Förderkreis. Die Spenden sind streng zweckgebunden, übrigbleibende Mittel gehen an den Spender zurück.

Für nächstes Jahr braucht der Förderkreis einen neuen Vorstand. Dieser muss wieder bestehen aus zwei Vorsitzenden, wovon eine/r Elternteil eines aktuell an der Schule befindlichen Kindes sein muss. Weiterhin werden wieder ein/e SchatzwartIn sowie zwei KassenprüferInnen und mind. ein/e BeisitzerIn benötigt. Natürlich können nur Mitglieder des Fördervereins in den Vorstand gewählt werden.

Als Schatzwartin stellt sich dankenswerterweise wieder Frau Roswitha  Rautenberg zur Verfügung.

Frau Gisela Gelhausen und Herr Knut Klimek erklären sich bereit, als KassenprüferInnen zu kandidieren. Vielen Dank an dieser Stelle an alle oben genannten! 

Beisitzer war bisher Herr Dr. Marx, der in seiner Funktion als Lehrer an unserer Schule auch als Sprachrohr und Unterstützer in der Lehrerschaft fungieren konnte. Das wurde als extrem hilfreich wahrgenommen und es besteht die Hoffnung, dass auch er sich zu einer neuerlichen Kandidatur bereit erklären könnte!!

Ad 2) Entlastung des Vorstandes

Die Entlastung des Vorstands geschieht einstimmig!

Ad 3) Berichtet und Entlastung des Kassenwartes

Die Mitgliedsbeiträge betrugen im vergangenen Jahr 5300€.

Die Polytechnische Gesellschaft wird von der Telekom Stiftung mit 11400€ unterstützt.  Ca. 10500€ davon wurden in Anspruch genommen, sodass ca. 900€ an die Telekom zurücküberwiesen werden.

Weiterhin hat dieTelekom nach Verhandlungen mit Frau Pitthan dem Förderkreis einen neuen Laptop gespendet. Vielen Dank auch hierfür an die Telekom, sowie an Frau Pitthan für den Verhandlungserfolg!

Der derzeitige Kontostand beträgt also zur Zeit  ca.8000€. Die 3000€ vom Ortsbeirat sind in diesem Betrag noch nicht enthalten. Aktuell stehen als, geplante Ausgaben die Sitzgarnituren an (s.o.).

Herr Wiedemann bittet um einen schriftichen Kassenbericht, in dem die Ausgaben und die Einnahmen in aller Kürze aufgelistet sind, damit die Mitglieder die Entlastung der Kassenwartin auf der Basis fundierter Informationen vornehmen können.

Da in der Satzung die Berichtsform nicht definiert ist, wird sich darauf geeinigt, dass Frau Rautenberg die Posten heute verliest und wir auf dieser Grundlage die Entlastung vornehmen können. Für die nächste Jahresmitgliederversammlung wird sie eine schriftliche Auflistung der Posten für die Anwesenden mitbringen.

Die Schatzmeisterin wird einstimmig entlastet!

Ad

Ad 4) Verschiedenes

- Die Einnahmen aus dem Schulengel sind ebenfalls angewachsen auf ein Spendenvolumen vom 840€.

- Herr Wiedemann bittet um eine Einladungen zu Schulveranstaltungen (Breubergkonzerte, Schulfeste) für Förderkreismitglieder, die kein Kind mehr an der Schule haben (sog.Ehemalige). Er weist darauf hin, dass dies deren Verbundenheit mit der Schule stärken und damit auch ihr finanzielles Engagemente für die Schule fördern könnte. 

Es wird sich darauf geeinigt, dass dieser grundsätzlich guten Idee per e-mail nachgegangen werden soll, was uns allerdings vor die Schwiergigkeit stellt, dass wir von vielen Ehemaligen keine e-mail Adresse haben.

Eventuell wäre es für das uns bevorstehende Tätigkeitsjahr ein lohnendes Projekt, die verbliebenen Ehemaligen nochmals postalisch anzuschreiben und sie, mit dem Hinweis darauf, dass sie dann zu den o.g. schulischen Aktivitäten eingeladen werden könnten, um ihre e-mail Adresse zu bitten.

Ad 5) Ausblick 2016

Die Inhalte dieses Punktes sind in den anderen Punkten bereits zur Sprache gekommen.

